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Z. 254. ».
K. k ausschließende Privilegien.

Das Handelsministerium hat unterm I . April
1854, Z. 739^520, dem W i l h c lm Lenders,
Gutsbesitzer in Paris, auf Grundlage des von
seinem Submandatar K a r l v. N a g y in Wien
(Stadt Nr. 276) , überreichten Gesuches ein
ausschließendes Privilegium auf die Erfindung
eines hermetischen Tintenfasses, nach den Be-
stimmungen des a. h. Privilegiengesetzes vom
15. August »852, auf die Dauer von drei Jah-
ren verliehen

Die Beschreibung, deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, befindet sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat unteml I. April
1854, Z. 695^4^<i, dem Michael I l l i t s c h ,
Goldarbeiter in Wien, Mariahilf Nr. 1 2 l , ein
ausschließendes Privilegium auf eine Verbesse-
rung der Sackuhrschlüssel, nach den Bestimmun-
gen des a. H. Privilegiengesetzes vom 15. August
1852, auf die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Beschreibung, deren Geheimhaltung nicht
angesucht wurde, befindet sich zu Jedermanns
Einsicht im k. k. Privilegien-Archive in Aufbe-
wahrung.

Das Handelsministerium hat am 20. März
1854, Z 5 8 l M 8 t i , das ursprünglich dem I o-
hannCzapek verliehene, von diesem zu einem
Drittheilc an Lazar S i n g e r und zu zwei
Drittheilen an S i m o n S i n g e r vollständig
übertragene ausschließende Privilegium ddo. 12
April !85»3, auf die Erfindung einer Mischung
zum Einlassen von Fußböden, auf das zweite
Jahr verlängert.

Das Handelsministerium hat am 2. April
»854, Z. 7U9H5W, dem V i t t o r i o Benvc-
n u t i in Venedig, ein ausschließendes Privile-
gium auf eine Verbesserung in der Bereitung
des Belelichtungögases, wodurch dasselbe auch
aus andern minder kostspieligen Stoffen als
Steinkohlen gewonnen werden könne, nach den
Bestimmungen dcs a. h. Prwilcgicngesctzcs vom
15. August »852, auf die Dauer von fünf Jah-
ren verliehen.

Dic Privilcgiumsbeschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am l 2. April
»854, Zahl 333^598 , dem Jakob Franz
He in r i ch Hemberg er in Wien, Stadt Nr.
782, zwei ausschließende Privilegien, und zwar:
1) das eine auf eine Verbesserung in der An-
fertigung schmiedeiserner Rader für Lokomotive
und Eisenbahnwägen, 2) das andere auf eine
Verbesserung in der Verfertigung und Kon-
struktion der Kolben für Lokomotive und Dampf-
maschinen, nach den Bestimmungen des a. H.
Privilegiengesetzes vom 15. August 1852, auf
die Dauer von drei Jahren verliehen.

Dle Prioilegiumsbeschreibungcn, deren Ge-
heimhaltung nicht angesucht wurde, befinden
sich im k. k. Priullegien-Archive zu Jedermanns
Einsicht in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am l4 . April
l 8 5 4 , Z. 833^592 , dem Jose f Geiger ,
Musikmeister und Bürger in Wien, (Stadt
Nr. <i), und dem Franz Rausch M , . , bürgl.
Fortepianomacher in Wien, (Wieoen Nr. 347),
ein ausschließendes Privilegium auf die Erfin-
dung eines neu zusammengestellten, dem Kla-
viere ähnlichen musikalischen Instrumentes mit
einem Mechanismus, wodurch die Stahl-Ton-
Fedcrn, welche bisher nur in Verbindung mit
kiner Walze in den sogenannten Spielwerken
(Spieluhren) angewendet wurden, als Ton er-
zeugende Körper statt der Saiten benützt wer-

den, nach den Bestimmungen des a. H. Privi-
legiengesetzes vom »5. August »852, auf die
Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Beschreibung, deren Geheimhaltung an-
gesucht wurde, bcsindct sich im k. k. Privilegien-
Archive in Aufbewahrung.

Das Handelsministerium hat am 17. April
»854, Z. 833H594, dem Josef I s r a e l
Hock, Gcschaftsagentcn in Wien, Stadt Nr.
394, ein ausschließendes Privilegium auf eine
Erfindung und Verbesserung im Weben aller
Gattungen Schaf- und Baumwollstoffe mit Seide
vermengt, mittelst einer neuen Methode in der
Behandlung dcs Rohproduktes, sowie durch An-
wendung einer neuen Art von Regulator, wo-
durch eine reine, gleiche, dem Auge gefällige
Ware erzeugt werde, nach den Bestimmungen
des a. h. Privllegiengesehes vom »5. August
l«52 , auf die Dauer Eines Jahres verliehen.

Die Privilegiums-Beschreibung, deren Ge-
heimhaltung angesucht wurde, befindet sich im
k. k. Privilegien-Archive in Aufbewahrung.

Nachstehende ausschließende Privilegien sind
theils durch freiwillige Zurücklegung, theils
durch Zeitablauf erloschen, und dlese Erlö-
schungen im k. k. Privilegien-Archive im Mo-
nate Februar 1s54 vorschriftsmäßig einre-
gistrirt worden.

1. Das Privilegium des K a r l Wenzel
D o b l y und Leopold Wanko ddo. 9. Mai
1853, auf eine Verbesserung in der Erzeugung
des Mandelöles. — Durch freiwillige Zurück-
lcgung erloschen am 11. Jänner »»54.

2. Das Privilegium des W i l h e l m P o l -
lak ddo. 5. September 1s53, auf eine Erfin-
dung, das Leinöl ohne Anwendung von Säu-
ren zu bleichen. — Durch freiwillige Zurückle-
gung erloschen am 23. Dezember 1^53.

3. Das Privilegium des August Schnei-
der ddo. I<>. September »852, auf Entdeckung
und Verbesserung in der Fabrikation von
Eisen- und Metallwaren. —. Durch Zeitablauf
erloschen am It». September 185,3.

4. Das Priwilegium des A n t o n Mase-
r a t i ddo. »9 Jul i 1852, auf Erfindung
einer Nähmaschine, womit man nicht bloß in
geraden, sondern auch in krummen Linien mit
der größten Schnelligkeit jede Gattung von
Stoffen nähen könne. >— Durch Zeitablauf er-
loschen am 19. Jul i »853.

5. Das Privilegium des Dr. M . Eh r -
mann ddo. 31 . Jul i 1847, auf die Erfindung,
aus Kochsalz Soda und Nebenprodukte zu er-
zeugen. — Durch Zeitablauf erloschen am 31.
Jul i 1853.

<j. Das Privilegium des F r i e d r i c h Her-
m a n n , R a p h a e l Freiherrn v. Ger öl) elm
und J o h a n n T o n s e r n ddo. »1. Ju l i 1848,
auf Erfindung und Verbesserung in der Er-
zeugung von Pcrkussions-Zündern für Schieß-
gewehre, unter dem Namen »Gershelm'sche che-
mische Patent-Zünder,« ___ Durch Zeitablauf
erloschen am 11. Ju l i ,853.

7. Das Privilegium des J o s e f Pobe-
heim ddo. N . Jul i » u ^ auf Verbesserung
in der Erzeugung der Gewehrlaufe. — Durch
Zeitablauf erloschen am »,. Jul i »853.

8. Das Privilegium dcs I s a k Löbl
Pulvermacher ddo. 5. Ju l i !85U, auf Ver-
besserung in der Konstruktion und Erzeugung
hydro-elektrischer volta'sch^r Ketten. — Durch
Zeitablauf erloschen am 5. Ju l i l853.

9. Das Privilegium des I s a k L ö b l ,
Pulvcrmachcr ddo. 5. Jul i 185U, auf Erfin-
dung und Verbesserung in der Erzeugung und
Konstruktion volta - elektrischer ambulanter
Hydrokctten und Inductions - Apparate. —
Durch Zeitablauf erloschen am 5. Jul i »853.

10. Das Privilegium dcs A lbe r t M a n a -
gct ta R i t t e r von Lerchenau und August
Guidde ddo. 27. Jul i »85U, auf Erfindung
eines Ofens, ,n welchem feste trockene Körper,
wie Ton, Kalk, Gypsstcin, Knochen und Erze,
mit bei weitem weniger Brennmateriale als
gegenwartig erforderlich ist, die nöthige Er-
hitzung erhalten. — Durch Zeitablauf erloschen
am 27. Jul i 1853.

11. Das Privilegium des J o h a n n Ge-
org S t e l n i n g e r ddo. 14. Jul i 185l , auf
Erfindung einer sogenannten Loch- und Stoß-
maschine. — Durch Zeitablauf erloschen am 14.
Jul i »«53.

»2. Das Privilegium des B e r t h o l d F i -
scher ddo. 22. Jul i 1 8 5 1 , auf Erfindung
einer neuen Art Damaststahl. — Durch Zeitab-
lauf erloschen am 22. Ju l i 1853.

13. Das Privilegium des G o t l i e b Löff-
ler ddo. 31 . Jul i 185», auf Erfindung, alle
Arten Zeichnungen mittelst lithographischer
Kunstabdrücke in allen Farben auf lakirten
Blechwaren, Holz- und Papier-Mach^c-Galan-
teriewaren zu erzeugen. — Durch Zeitablauf
erloschen am 22. Jul i »853.

»4. Das Privilegium des K a r l Schedl,
A l b e r t M a n a g e t t a R i t t e r v. Lcrchenau
und August Gu idde ddo. 3». Jul i »85l ,
auf Verbesserungen an Oefen zum Brennen
von Kalk, Gyps, vorzüglich aber von Ziegeln.
— Durch Zeitablauf erloschen am 3». Ju l i
1853.

»5. Das Privilegium des F r i e d r i c h Pa-
!get ddo. 4. Jul i 1852, auf Erfindung, das
Kupfererz zu schmelzen. — Durch Zeitablauf
erloschen am 4. Jul i »853.

1«. Das Privilegium des Achi l les M a n z
ddo. 4. Jul i I8.'»2, auf Verbesserung, den Bast
dcs Maulbeerbaumes spinnbar zu machen. —
Durch Zeitablouf erloschen am 4. Jul i »853.

17. Das Privilegium des K a r l P lcntz-
ncr ddo 4. Jul i 1852, auf Erfindung in der
Anwendung der Feuerungen, sowohl für stehende
Dampfmaschinen als auch für Dampfschiffe und
Lokomotive. — Dnrch Zcitablauf erloschen am
4. Ju l i 1853.

18. Das Privilegium des K a r l S t e f f e k
und F e r d i n a n d F r i e d l a n d ddo. 4. Jul i
l 852 , auf Erfindung einer Vorrichtung zur
verbesserten Erzeugung des Gases aus Stein-
kohlen. — Durch Zeitablauf erloschen am 4.
Ju l i 1852.

19. Das Privilegium des W i l h e l m S a -
mue l D o v b s ddo. I» . Jul i »852, auf Ver-
besserung m der Konstruktion der Dampfma-
schinen mit rotirender Bewegung. — Durch
Zeitablauf erloschen am 19. Jul i 1853.

20. Das Privilegium des Joses S c h i n d -
ler ddo. 19. Jul i »852, auf Erfindung einer
Leder.-Spaltmaschine. — Durch Zeitablauf er-
loschen am »9. I u l l »853.

21. Das Privilegium des E n g e l b e r t
M a t z e n a u e r ddo, »2. Jul i »852, auf Ver-
besserung eines physikalischen Instrumentes. —
Durch Zeitablauf erloschen.

22. Das Privilegium dcs R o b e r t W o i -
nar ddo. 2». Jul i »852, auf Erfindung von
Zündersetzern. — Durch Zeitablauf erloschen
am 2». Jul i 1853.

23. Das Privilegium des W i l h e l m Kat -
taue r ddo. 23. Ju l i ltt52, auf Erfindung
einer Wasser.Hebmaschine. — Durch Zcitablauf
erloschen am 23. Ju l i »853.

24. Das Privilegium deö H. D. Z i e g l e r
ddo. 23. Jul i 1852, auf Erfindung parabo-
lischer rotirender Projektile für Feuerwaffen.—
Durch Zcitadlauf erloschen am 23. I u l l 1853.
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25. Das Privilegium des Ignaz Kapfer
ddo. 26. Jul i 1852, auf Erfindung jede Gat-
tung Eisen zu verbleien. >— Durch Zeltablauf
erloschen am 28. Jul i 1853.

26. Das Privilegium des F r a n z I a u -
ner ddo 28. Jul i I « 5 2 , auf Erfindung einer
Hebelpresse besonders zum Trockensiegeln. —
Durch Zcitabauf erloschen am 28. Jul i l853.

Die bezüglichen Privilegien-Beschreibungen
befinden sich zu Jedermanns Einsicht im k. k.
Privilegien-Archive m Aufbewahrung.

3. 27i>. « (2) ^ . ^ 7 t t i .
K o n k u r s .

Laut Konkurs' 'lublchre'buna, der k. k PoÜ
D«rekuonin lra^vom-z Ma> l 5 l , ,^. l »8 ^ l^..
ist dri dem k. k. ^ostamle in Klaa.e,»surt e»ne
OleoensteUe m>t Vrm ^e^uge d»s syttemlsirc.n
'.djululns jäl)rl,ch.r 2lW ft geg.n Lelllung der
Kaulion pr Älw ft. ;u vejehen.

Bewerber yatien iyre qeyorlg lnstr^irt^n ̂ .
suche lm vorgeichrleoenen Dienstwege bei der ..e
nannten Pol'ldir.kllc'n elx^udrinqen und anzufüh-
ren, ob und >n welchem Orade sie mit einem
Postbeamten oder Diener des steielmarklsch-tarnte
ner'schcn Postdirrktlonbbezirkes verwandt oder ver-
schwägert sind.

K. e Post-Direktion. Trieft am »7. Mai I85<

Z. 28U. i. (2) N ^ ' ° ^ ^
Kundmachung .

Bei diesem k. k. Hauptzoll« und Gefallen-
Oberamte kömmt zu Michaele d. I . die Haus>
meistersstelle in Erledigung, mit welchem Dienste
der Genuß einer, aus einem Zimmer, einer Küche
und einer Holzlege bestehenden fteien Wohnung
im k. k. Hauptzollamtögebaude, verbunden ist.
Wer diese Dienststelle zu überkommen wünscht,
hat sein, mit dem Taufscheine, Sittenzeugnisse
und mit den sonstigen Dokumenten über seine
bisherigen allfaUigcn Bedienstungen belegtes
Gesuch, worin auch die Anzahl seiner Familien-
glieder angegeben sein nu ß, l)is 15. Juni d. I
bei diesem k. k. HauptzoU- und Gefallen» Ober>
amte, bei welchem die Iustl uktion und l-<^»,'<.>
live Dicnstooischrift für den Hausmeister ein»
gesehen werden kann, eigenhändig zu überreichen.

K. k. Hauptzoll- und Gefallen - Oberamt.
Laibach am 18. Mai »854.

Z. 2?7. » (3) ull Nr. 165.
L i z i t a t i o n s - K u n d m a c h u n g .

M i t dem hohen k. k. Statthalterei - Erlasse
vom 2«. Jänner d. I , Z. 5,86, ist laut In t i -
mation der löblichen k. k. 1!andesbau'Direktion
für Krain vom 2. Februar »854, Zahl
364, die Herstellung des Hufschlagbaucs im
v A. X U / U — 7 der Save, im adjustirten
Kostenbetlage von 2456 ft. 1U kr. (Z. M . zur
Ausführung bewilliget worden.

Da jedoch dieser Baugegenstand bei den am
8. März und 2i>. April »854 abgeführten Ver-
steigerungen nicht um den Au6russpre>s an Mann
gebracht worden ist, lo wird hierüber die drille
Verhandlung am 3. J u n i d. I . Vormittags
um U Uhr in der Amtskanzlei der löblichen
k. k.Bezirkohauptmannschafts- Erpostturzu Gurk»
feld Statt finden, wozu obiges Objekt an den
Mindcstbietcnden hintangegeben werden wird.
Die dießfalligen l'iefeiungö« und Arbeitsleistungen

bestehen überschläglich i n :
168" 4' » ' Kubik-Maß prosilmaßig herzustellen-

der Erdabgrabung sammt theilweiser Verwen-
dung des hicbci gewonnenen Materials als
Anschüttung, pr. Kubik-Klafter I ft.22^kr.
Conv. Münze.

39" - 5' - 1 " Kubik. Maß profilmäßig herzustellen-
dem, einzusenkenden steingrundwurfe aus min«
destenb ' / , und höchstens 2 Kubik' Schuh großen,
harten, im Wasser unauflöslichen, aus den
Steinbrüchen zu Saton. O. 2^. X l l / 5 zu
erzeugenden Bteinen, pr. Kubitc Klafter l l st.
7 k r . C. M .

4 7 5 ' - 2 ' - 2 " Quadrat. Maß prosilmaßig hcrzu
stellender Pstastcrung auö z Schuh tief ein-
greifenden, passend behauenen Bruchsteinen,
pr. Quadrat - Klafter 3 st. 44'/« kr. C. M .

Unter gleichen Qualiläts- und PreiSverhalt-
nissen werden auch Anbote, welche, betreffend die

Steinmaterials - Lieferung sich auf andere Brüche
beziehen, angenommen.

Das nähere Detail der dießfälligen Baufüh-
rung.'n ist aus dem Si tuat ions ' und Profils-
Plalle, dann den Verslelgerungs« und Bauve^
dlngnlssen zu elsehen, welche Behelfe in der
Amlbkanzlei der gefertigten k. k. Savedau»Expo-
silur V^ r und ^iachmiltags m den gew0ynllch<n
Amtüstunden tagllch elnge>lhei. werden tonnen.

H ie Untern.hmungöluillgen hauen uor der
^e>ha»ldlung das 5 ^ Vadlum oer ganzen
Bau>ummc in dalem ^^de , odei l» ^ta^tvpa-
pl^nn nach dem 00l>enmaßl^en ^urse, Mittelst
elner von oer yl.rlaüdigen t t. Flnanzplucma»
ll l l upproblllen l)ypocyekalljch»n Vcl>chltlbung zu
erleg»,,, well oyne lolcheb keln ^indol angenom
me»l w>l0.

Ied.M Uulelnehmungslustlgen stel)t es Übl,.
genb srei, dw zum Brglnn 0er mündlichen Atel-
llelgelung l^ln auf elnen l 5 kl. Stenlpclvogel.
auba/feltlgleS und geyong verslegelteb Osfelt, uui
del A»<f>chllst: »Anvol sur den UsVrichuh' und
Hufjchlagbdau am nchlrn User der Save l ) . X,.
X l l / 6 — ? " an dlc lool. k. k. Bezirkohauptmann-.
schasts-Expositur Gurkfeld einzusenden, worin der
Offerent sich über den Ellag des Reugeldes bei
clner öffentlichen löassa nnttelst Voclage des
Depositenscheines auszuweisen, oder dieses Reu-
geld in das Offert einzuschließen hat.

I n einem solchen schliftlichcn Offerte muß
der Anbot nicht nur mit Ziffern, sondern auch,
wie die Bestätigung, daß der Offerent den
Gegenstand des Baucö nebst den Bedingnissen
lc. genau kenne, wörtlich angegeben weiden.

Auf Offerte, welche dieser Vorschrift nicht
entsprechen, kann keme Rücksicht genommen
werden.

M i t Beginn der mündlichen Ausbietung wird
kein schtiftlicheö Offert , nach Abschluß dieser
aber überhaupt kein Anbot mehr angenommen
werden.

Bei gleichen schriftlichen und mündlichen
Bestdoten hat der letztere, bei gleichen schriftlichen
aker derjenige den Borzug, welcher früher ein«
gelaugt ist, u,»d daher den kleineren PostnuM-
Ml'luö tlägt

Die hohe Ratification bleibt für jeden Fall
vorbehalten.

K. k, Savebau < Expositur Gulkfeld am 12.
M a i !854 .

Z. 8 l 2 . (3) Nr . 2255.
Von dem k. k. Landrögerichte in Laibach wird

durch gegenwärtiges Edikt allen Denjenigen, denen
daran gelegen, anmit bekannt gemacht:

Es sei von diesem Äelichtc in die Eröffnung des
Concursts über das gesammte, im 5!ande Krain bê
fmdliche bewegliche und unbewegliche Vermögen
des hiesigen Handelsmannes L u d w i g I l g ge-
willigct worden. Daher wird Jedermann, der
an erstgedachten Verschuldeten eine Forderung
zu stellen dclechtigct zu sein glaubt, anmit
erinnert, bis zum 20. A u g u s t l. I . die An<
Meldung seiner Forderung in Gestalt einer förm-
lichen Klage wider den zum dießfalligen Massa-
Vertreter aufgestellten 1),'. Ovjiazy, unter
Substituirung des l^,-. R a k , bei diesem Ge^
lichte so gewiß einzubringen, und in dieser
nicht nur die Richtigkeit seiner Forderung,
sondern auch das Recht, kraft dessen er in diese
oder jene Classe gesetzt zu werden verlangt, zu
erweisen, als widrigens nach Versiießung dcs
erstbestimmtcn Tages Niemand mehr angehört
werden, und diejenigen, die ihre Fordeiung bis
dahin nicht angemeldet haben, in Rücksicht des
gesammten, im Lande Krain befindlichen Vermö>
gens des cingangsbenannten Verschuldeten ohne
Ausnahme auch dann abgewiesen sein sollen, wenn
ihnen wirklich ein Compensationsrccht gebührte,
oder wenn sie auch ein eigenes Gut von der
Masse zu fordern hatten, oder wenn auch ihre
Forderung auf ein liegendes Gut des Verschul-
deten vorgemerkt wäre, daß also solche Gläubi
ger, wenn sie etwa in die Masse schuldig sein
sollten, die Schuld, ohngeachtet des Compen-
sations-, Eigenthums- oder Pfandrechtes, daS
ihnen sonst zu Statten gekommen wäre, abzu-
tragen verhalten werden würden.

Uebri^ens wird den dießfalligen Glaubigern
erinnert, daß die Tagsatzung zur Wahl eines
provisorischen Velmögensverwalters, sowie zur
Wahl eines Gläubiger Ausschusses auf den
29. Ma i 0. I . Vormittags um t> Uhr vor dl>
se,n k t. Landesgellchte anqeoidnet werde

,-lur Wahl des d.flültlven Konkursmassa-
V.rwalterb und K'ediiorel»-Ausschusses w>rd die
Taisahuni auf oen ?. Auguil d. I Fruh 9
Uhr t).!timmt

Von den» .andes , als Ha„delöqerlchte.
^wach am ltt. M a i l l i 54

5 «" (i) Nr. 4536.
E d i k t .

Vom k. k. iv^iiks^.richte ^. ,Z wild in der
Errkuliongwitit d.s Kaspar M^kar von L^s , gegen
M.«tlt)ans /mdeläio von 'podzittu, plo. 8l fi <-.
5. c , m>l ^>'zllg auf das dießiällige Edikt vom 2 l '
Uiarz l. I . , ^ i . 2864, weiter l,'ck^»nt gegeben, taß

üd,r Einoelstälioniß brider Theile, die auf den «5.
M^i 0. ) . angeoronete ,rstc Filld'etui^St^gsahung
als abg.l)allen unzuschen ist, tie Weilern zwti auf
oen ,6. Iuo i u»d ,7. Jul i d. I . anberaumten
Ttlmitle aber unpfsaüdelt beidehalltN wtlden.

La îs am 9. Mai 1854.
Der k. k Bezirlslichler:

K o schier.

^ 7!>6. (2) Nr. 2438.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gemacht:

(5s sei in der Exekutionssache des Herrn Jakob
Schuster von Stein, wider Johann Swetlin von
Kolitscheu, die Reassumirung der Feildietung der
Forderung des Iol>nm Swetlin an Gregor Swetlin
pr. l80 fi., auS dem, auf der im Grundbuch, des
Gutes Nolhcnoüchel 5ul> Rektf. Nr. l4 , Uib. Nr.
<i2 vorkommenden Hübe haftenden Schuldscheine
ddo. 9. November ,85«, il,l.-,ln,!-.l<. ». Jul i , 85 l ,
w.gen auS drm Vergleiche vom «. Ma i l855, Nr.
3954, schuldiger 25 ft 56 kr. c. 5. c: , bewilliget
worden, und werden des Vollzuges wegen drei
Termine, auf den 26 Juni, 27, Juli und 29. Au.
gust l. I , , jedesmal Vormittags um 9 Uhr iii der
hicrortigen Gerichlskanzlei mit dem Anhange bestimmt,
daß eine Veräußerung unter dem Nenmvcrlhe nur
bei der zweiten Feilbietung stallsinde.

Der Grln,dlil,chscxcrakt und die Lizitalionsl'^
dinglnsse kölnicn hierotts eingesehen werden.

Egg den 4. Mai l854.

Z. 7 ' " . (2) Nr. 2425.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gemacht:

Es sei in der Erckutionssache des Herrn Jakob
Schuster von Stein, Cessionär des Herrn Anton
Julius Garbo, wider Mir t in Gosti:sch von Vir, die
Reafsumirullg der lrekutiven Feill'ietung der im
Glimdbliche des Gutts Kreutberg zuk 8. l i . 1'. 83
vl>lkommenden Freisaßrcalität in Vir, im gerichtlichen
Schä'tzungswcrlhe von l l00 ft,, wegen auS dem gs.
richtliche» Vergleiche vom 24. April 1850, Nr.
«824, schuldiger 7l fi. 56 kr. c. 5. c., bewilliget
worden. ES werden daher des Vollzuges weqen drti
Termine, auf den 27. Juni, 28, I l i l i und 28. ilu»
gust l. I . , jedesmal Voimiltags um 9 Uhr in der
hierortigen Gerichtskanzlei init dem Anhange be»
stimmt, o.lß eine Veräußerung uilter der Schätzung
nur bci der dritten Tagsahung st.ltlsinde.

Die Schätzung, der Grundbuchscrtrakt ll»d die
Lizitations. Bedingnisse können hierorts eingesehen
werden.

Egg am 3. Ma i !854.

Z. 798. (2) Nr. 2 l 5 l .
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Egg wird bekannt
gemacht:

Es sei in der Exeklttionssache des h. Aerars,
durch die k. k. Finanzplokuratur in Laidach, wider
Josef Schum von Oderloka, die exekutive Feilbie»
lung der im Grundbuchs der Herrschaft Egg 5l,l,
Urb. Nr. 56, Reklf. Nr. 36'/u vorkommenden Halb'
hnbe des Josef Schum in Ooerloka, im gerichtliche«
Schätzwerthe von l000 fi., wegen Steuerlückstande5
pr. 39 fi. 22"/z kr. und Glundentlastungsgebühren
pr, 35 fi 58'/4 c. z. c., bewilliget worden. — Es
werden daher des Vollzuges wegen drci Termine,
auf den 23. Juni, 26. Jul i und 28. August l. I - ,
jedesmal Vormittags um 9 Uhr in der hierortigel»
GerichtZkanzlei mit dem Alihalige bestimmt, daß
eine Veräußerung unter der Schätzung nur bci der
dritten Taa,satzunst stattfinde.

Die Schätzung, der Grundbuchserttakt und die
Lizitatlonsbedingnisse können in der hitrortigm Ge»
richtökanzlei eingesehen werden.

Egg den 4. Ma i »654.
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H. 8»4. <,») Nr. ,»962.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Planing wird
hiermit bekannt gemacht:

Es sei von dielem Gerichte über dasAnsucl'lN de6
Herrn Matlhanft Dollichtin von ^oitsch, geg n Io,r»
Hlantscher von Knchdorl, Westen aus dem Urlheile vom
30. Dezember »852. Z »l l t tO, ,chuI0 qen 350 si.
— kr. M M a. z. c., in d>e erecutiv^ öffe',l!ial
Verstilaernng der, dem ^etzte»en ge»'öii>,en, iin
Gruodbuche der ehonallglN Herlsch.ist ifull>ch zul)
Rektif. Nr. 46 u 6 l . Urb. Nr. l6 u 2tt ooiton,
Mtlidl» Dl!tlell)Ud»> ii» Kirchcorf, i,n gerichllich erh0'
ben", Schatzuogswelthc von >050 fi, - tr M M .
gewilligel, nnd zu« Vornahinr cerfelden im Gerichts-
sitze die «xeculiven Ftilbietungstaafatzungeu aui d.n
8, Apri l , a», dm 8 Mai und auf den 8, Juni
1. I . , ^dismal Vmmitlag 10 - «2 l̂ hr mit dem
Anfange bestimmt worden, daß diese Nealilät nur
bei der lltzlen <>ui de» 8. I u „ i l. I . angeduteten
Feilbietung bei allenfalls nicht erzieltem oder über
boenen Schätzungöwerlhe auch unter demselben an
den Meistbietinden hintangegeden werde.

Die l!izillulontzbldmgl!>sse, das Schätzungspro-
tokoU und der Grundbuchscrtracl können bei die-
sem Gerichte in den gewöhnlichen Amtsstunden ein.
gesihen werden

K. t. Bezirksgericht Planina am l7 . Dezem.
btl 1853.

N l 5l35.
Nachdem auch bei der zweiten Feilbietungstag-

satzung kein Anbot erfolgte, wird der letzte Ter.
min den 8. Juni l. I . vor sich gehen.

K .k. Bezirtsgericht Pianino am l tt, Mai »854.
Der k. k. Bezirksrichter:

G e r t sch er.

Z. 778. ( l ) N l . 2567.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Goltschee wird
bekannt gemacht:

Es habe die exekutive Feildietung der, d<m
Josef Slonitsch gehörigen, in Nesselthal Haus. Nr
3« gelsgcnen, im Grundbuche Tom. »3, Fol. »756,
5.ll, Rcltf. Nr. l>64 uurkomnlcnden, ge'ichtlich aus
1l60 ft. bnve.thttcn'/4 Hul'e, so wie die demselben
gehörigcn auf 70 fi. l^l kr. blweithclen Fährnisse,
wegen dem Mathias Kusold von Neufriesach schul-
diger 200 fl. l: «. «'. bewilliget, und zu »ere»
Vorilahmc drei Tagsatzungcn, und zwar.' auf den 10
August, auf den l>. ^rptemoer und au> den l l .
October l I . , jedesmal Vormittags von 9 — l2 Uhr
in loko Nrssclthal mit dem Beisätze beraumt, daß
die Realität nur bci der dritten, die Fährnisse aber
bei der zweiten Tagsatzlmg auch unter dem Schäz-
zungswcrthe werde hintangcgeben werden.

D^s Schätzungsprotokoll, der Grundbuchsrx.
trakt und die Lizitationsbcdingnisse erliegen hicramts
zur Einsicht.

K. k. Bezirksgericht Gotlschee am 5. Ma i ,854.

3. 777. ( I ) Nr. 2l25.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Gottsche wird
hiemit kund gemacht:

Es habe die exeluliue Feilbietung der, den Ehe.
Icutcn Joses und Maria Hulter gehörigen, in Klin-
dors Nr. 3 gclcgencn, im Grundbuche Tomo l l l ,
Folio 381 vorkommenden, laut PioiokoUes <lo 1 .̂1^3.
8. April l854, Nr. 2 0 2 l , auf 450 fi. bewerlhetc»,
Viertlhube, wegen der Magdalena Kresse aus dem
gerichtlichen Vergleiche vom l3. August l853, Z.
5673, schuldiger 127 fi. 25 kr., der Einsen und der
Exekulionskosten bewilligt, und zu deren Vornahme
drei Feilbictungstagsatzllngcn, und zwar: auf den 5.
August, auf den 5. September und auf den 5.
Oktober l. I . , jcdcsinal von 9 bis l2 Uhr Vor-
mittags in der Gerichlskanzlei zu Gottschee mit dem
Beisatze angeordnet, daß obige Vicrtelhubc nur bei
der dritten Feilbielung auch unter dem Schatzungs»
Werthe werde hinlangegcben werden.

Das Schätzungsprotokoll, der Grundduchsex
trakt und die ^izitalionsbedingnisse erliegen hieramts
zur Einsicht.

K.k. Bezirksgericht Gottschee am 12. April 1854.

2. 821. ( ! ) Nr. 2379.
C d i k l.

Vor dem k. k. Bezirksgerichte zu Krainburg
haben alle diejenigen, welche an die Vcrlassenschaft
des am 23. Oktober 1853 zu Hotemasch verstorben
".««» Kalschenbesitzers ^akob Pcrne, als Gläubiger
k>Ne Foldcrung zu stellen haden, zur Annieldung und
Darihuung derselben den 9. Juni l. I . um 9 Uhr
3tüh zu erscheinen, oder bishii, ihr Anmeldungsgesuch
schriftlich zu üderreicben, widrigenS diesen Gläu
tigern an die Verlasscnsckaft, wenn sie durch die
Bezahlung der angemeldeten Forderungen erschöpft
^Ürde, lein weiterer Anspruch zustande, als inso<
' " n ihm», ein Pfandrecht gebührt.

^ . k. Bezirksgericht Kraindurg am 9. Mai ls54.

ẑ. »»«. ^») Nr. l ? l 5 . ,
E d i k t .

Von dem k. t. Bl'zlltogelichle zu St . M.>rtli,
wird den unbekannten alllälligen Prätlu0e»ten des
'/^ Garben^ und Iugenozlyoles von der, dem vo'.-
b.st.mrenen Gruildvuche o^s Gutes Grünhof 5ub
Urd. Nr. 35 el. Nettl. I.'r. 25 t>iel>stc'.,len. an I ^
hann Jesen^tt ver><ewäl)lte» Ganzhubt zu Iev«.«,
ourch geacnwältlges Editt berannt gemacht:

Ei^ h >ve wider su Iotiann Tomailc von Ivv.^»,
nun w<>l)Nt)aft in ^<s»ouz, zul, ^««5. . Ma> l I . ,
clc Klage û> Aneltenou >g dri, ^lsj.nllnlms „u ,
de» ^ GaroeN' und Iu^nozlyenl oon 0>r von',
lagten, zu Icväa »ul, l^onzc. Nr. 15 qlllgenen
Gllnzliube des Johaxn Iljel'ä.k und l-^«p. aui ri»
hilsür ermittelte Entschädigung hil'g.r'chls «ngebr .chl,
lvorübll zur mundllwen Verti.'Ndlung d,eser RechlS»
sache lie Tagsayung auf den 29. August lU54, F>ül)
9 Uhr vor diesem Gerichte mit brm i ln^nge deß §
^9 G O. anberaumt, und den unbekannten Pia.
tendenten obigen Zehe^les, aus ihre Gefahr u»d
Kasten Herr Franz Flisek von Großkastreinih, alß
Eurator »»ufgesttUt wurde, mit welchem die ange
brachte Rechtssache nach der a. G. O. ausgeführt
und entschieden werden wird.

Dessen werden die Getilgten hiemit zu dem
Ende erinnert, daß sie zur angeordneten Tagsatzung
persönlich zu erscheinen, od«r dem auigestellter: Hrn
(Zurator ihre Rechlsbehelfe an di, Hand zu geben,
oder aber auch sich selbst einen andern Sachwalter
zu bestellen und diesem Gerichte namhaft zu ma<
chen, und überhaupt im gerichtsordnungsmaßia/n
Wege einzuschreiten haben, widrigenS sie sich sonst
die aus ihrer Verabsäumung entstehenden Folgen
ielbst deizumessen haben werden.

S t . Mart in am 10. Ma i »854.

Z. 803. ( l ) Nr. »992.
E d i k t .

Von dem k. k. Bezirksgerichte Nafscnfuß wird
hiermit allgemein kund gemacht:

Es sei über Ansuchen des Hrn, Johann Pauer,
Rothgarbermcistels zu i^aibach, wegen seiner Forde-
rung aus dem Urtheile ddo. 29. Oktober l852, in-
lab. 2 März »853, Z, 4425, pr. l99 fi. 57 kr.
c. «. 0., in die exekutive Flildittung der dem Mar^
tin Supanzhizh von Kroisenbach gehörigen, im Kroi '
senbacher Grundbuche zul̂  Urb. >̂ .r. 46, Nektf. Nr.
52 uorkommcüdcn, gerichtlich auf 948 fi. 20 kr.
geschätzten ^ Hübe bewilligt, und es seien zu de>
ren Vornahme drei F^ilbictungstagsatzungcn, auf
den 3. Jun i , 3. Ju l i und 3. August d. I . , und
zwar jcdesmal Vormittags 9 Uhr in loco des Ge-
richlssitzcs mit dcm Anhange angeordnet worden,
daß die Realität nur bei der dritten Feilbictungs-
tagsatzung auch unter dem Schätzungswert!)« hint
angegeben werden würde.

Der Grundbuchstxtrakt, das Schätzungsproto.
koll und die ^izitationSbedingnissc können räglich
hiergerichts eingesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Nassenfuß am 17. April
l854.

Z. 8l5. (1) Nr. 799.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Kronau wird hiemit
bekannt gemacht:

Man habe zur Vornahme der, in der Ercku-
tionssache des Andreas Tscherne von Kronau, ge
gen Jakob Pctermann von dort, derzeit in Würzen,
nnt dem Bescheide vom 6. Ma i !854, Zahl 799,
bewilligten exekutiven Fnll>ietung der, dem Erekuten
gehörigen, im vormaligen Grundbuche der Herr.
schaft WtißmfclS 5 ^ Urb. Nr. 645, 650 und 667
eingetragenen, gerichtlich auf 20< 6 fi. bewirtheten
Realitäten, wegen schuldigen 500 fi. c. 8. c,, drei
Tagsatzungcn und zwar die erste auf den 27. Ma i
1854, die zweite auf den 26. Juni »854 und die
dritte auf den 26. Jul i 1854, jedesmal von 9 bis
»2 Uhr Vormittags vor diesem Gerichte mit dem
Beisatzc angeordnet, daß die Realitäten bei der
ersten und zweiten Tagsatzung »ur um den Schaz,
zungspreis oder darüber, bei der dritten Tagsatzung
aber auch unter dem Schätzungsprcise verkauft wer-
den wl'ildel,.

Das Schahungsprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die llizitationsbedingnisse erliegen hierge-
richls zur beliebigen Einsichtnahme.

Kronau am 6. Mai »854.
Der k. k. Bezirtsrichter:

N e g r 0.

Z. 816. ( ,) Nr. »327.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Mottling wird hie.
mit bcrannt gemacht:

Es habe Johann Kraschouz von R^dov'za Nr.
6 l , wider die unbekannten Erben des Georg, Mar.
t>n, Mathias und der Kathalina Bajuk, sämmtlich
von Radovitza, die Klage auf E'gentl)umszuelken°
nung der, im Grunl'duche der bestandenen Herr.
schaft Amöd sul, Top. Nr. 303, 595. 596, 597
vorkommenden Weingärten nebst Maischt in R>>d»

vltza zul> Ĥ ons Nr 6 l , im Wege der Ersitzung,
und lohlnigen Eigenlhumseinoelleibunss angebracht,
und eS sei daiüder von diesem Gerichte die Tag.
fatzun ,̂ auf den 26. J u n i » 8 5 4 , v o r m i t t a g s
um 9 Uhr mit d<m Anh'Nge des §. 29 o,r aUg.
G O. angeurünel worden

B.ssil, we,den die unbekannt wo befindlich,„
Gro,g. Mar t in , Matdiitz und Katharina Baiuk
llod der,n allllN.llls linb^t^nnte R'chlbnachloigrl
i>, drm Ei>ee und m»t r^n Beisätze a.'tg^'or0t<t,
o.ß '!> .lllens.iUb ^ur 'echlen Z.l l NN'st ericheine,»
,'^.s dem zu, W l)>uug ihrer Rlcdlc aufg'N.Ulen
^inalur, Mai l in Kramanlich, Richter u> Nloo-
«,'ltza. !t>. R^chlsoehllst an oi^ Hand geben mög/»»
>v>ll widriuens oi.s< Rechl»sach. mit demselben allein
c>cl Ordnung !>ach auügelragel« weroen würde.

Mottling an, 8 März »854.

6. 8»7. <,») Nr. »703.
E d i k t .

Vom gefertigten k. t. Bezirksgerichte wird hie.
mit bekannt a>macht:

Es sei üder Ansuchen des Martin Teschak 5«.
l l ius, von Hrast Nr, 7, als gesetzlichen Vertreters
semes EhlweideS Margaretha Teschak, m>t Bcscheioe
vom 3. April »851, Nr. »703, dle Relizitation der,
im Elltutionswegc veräußerten, vom Andreas Ter^
tschek auS Sela bei liacten Nr. »3, am 20. Juni
l853 erstandenen, vordem dem Martin Teschak j m , ,
von Hrast Nr. 7, gehörigen, in Hrast gelegenen, im
Grundbuche der bestandenen Gült Schwerschak «ul,
Rektf. Nr. 3 vorkommenden, mit Wohn» und
Wilthschaflsgtbauden versehenen 15 kr. Hübe, wegen
Nl'chtzuhaltung der Lizitalionsbedmgnisse bewilliget,
und zu deren Vornahme die Tagsatzung auf dc»
29. M a i »854, V o r m i t t a g s 9 Uhr in dieser
Gerichtskanzlei mit dem Anhange bestimmt worden,
daß als Ausrufspreis der vormalige Meistbot pcr
850 fi. E. M . angenommen, jedoch stir den Fall
der Nichterzielung desselben, die Realität auch unter '
demselben auf Gefahr und Kosten des zahlungssäu-
migen Erstehers hintangegeben werde wird.

Die llizitalionsbedingnisse und der neueste Grund»
buchsextrakt können täglich hieramts eingesehe«
werden.

K. k. Bezirks > Gericht Mötiling am 3. Ap,il
1854.

Z" 8, 8 ^ (!) M.^203 l^
E d i k t .

Da bei der auf den 27. April l. I , angeord.
neten ersten Tagfahrt zur ertkutiven Feilbietung des
dcm Johann Anzel von Ober Lotuiz Nr. 2» ge-
hörigen, in, Weingebirge Pleiiviza gelegenen, im
Grundbuche der bestandenen Herrschaft Mottling
5uli <^>,l̂ . Nr. »726 vorkommenden, gerichtlich auf
45 fi. geschätzten Uederlands.Ackers sammt Keller,
kein Kauflustiger erschienen ist, so hat es bei der
zweiten, auf den 27. Mai angeordneten Feilbie.
tungstagfahrt sein Verbleiben.

K. k. Bezirksgericht Mottling am 27. April
»854.

3. 820. (7) Nr. ,»99^
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Neumarkll wird hie,
mit bekannt gemacht: Daß das hochlöbliche k. t.
Landesgericht in Üaibach, laut Erlasses vom 9. Mai
l854, Z. »969, die unterm »0. September I0.No»
ucmber »8^4, F. »»22, wider den Grundbesitzer
Bartholomäus Meglizh, vulgo Urbank, von S t .
Anna Haus»Zahl 8, wegen Verschwendung verhängte
Kuratel wieder aufzuheben befunden habe.

K.k. Bezirksgericht Neumarktl am »4. Ma i l 854 .

Z. 822. ( ! ) Nr, ,618^
E d i k t .

Vom k. r. Bezirksgerichte Id l ia wird dli UN!
bekannt wo abwesende:» Maria Gostischa, dann dem
Georg, Andreas und der Agnes Habbe, und deren
unbekannten Rechtsnachfolgern bekannt gegeben:

Es habe Jakob Habbe von Gadlug wider sie
die Klage »uli l^aez. 3 l . März 185^,, Z. »6»8,
auf Ve,jährt° und ElloschenerklälUng der auf seiner
im Grundbucht der Herrschaft Wippach »uK Urb.
Nr. 968. Rektf. Nr. »22, zu Ounslln der Esstern
aus dem Heirathsvertrage ddo. 27. Jänner »797,
inlab. 27. Februar »798 versicherten Eh.sprüche pr.
235 si, und zu Gunsten der drei tletztern aus dem
Schuldschlint ddo. 2. Februar ,797, intab. 27. Fe,
bruar »796, versicherten »87 fi. l kr. angebracht,
worüber die Tagsa^ung zur mündlichen Verhandlung
mit dem Anhange des §. 29 G. D auf den 24.
Juli ,854. Vormittags 9 Uhr vor diesem Geiichte
angeordnet wurde.

Da der Aufenthalt der Geklagten ober deren
lmbefannten Rechtsnachwlger diesem Gerichte unbe.
tannt ist, sli wu,de ihn«» Herr ilcopold Iurmann,
Gem.inde. Rath von Idria, als <^ui-»tol- a<1 «ctun»
bestellt, welchem sie die RrchtSbthelse bis zur Tag.
sahung einzusenden. oder bei derselben selbst zu er.
lcheinen, odel dishin «inen andern Sachwalter zu
rest.llen haben.

K. t, Btz'lkKgelicht Idria am 5. April ,854.
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3 ?63 (2) Nr. 384ft.

E d i k t .
Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiernit

bekannt gemacht:
Man habe in der Erekutionssache des Mathias

Grebenz von Großlaschitz, gegen Mathias Turk von
Stubenz, die exekutive Feilbietung der, dem Letztem
gehörigen, im vormaligen Grundbuche der Pfarr»
tirchengü'lt S t . Stefani zu Reifnitz zui> Urb. Nr.
>4 volkommenden, im Protokolle vom 7. März
l 854 , Nr. 2326 auf 850 fi. bewertheten Realität,
wegen aus dem Vergleiche vom l7. Oktober 1850,
Nr. 409l schuldiger 280 fi. c. 3. c., bewilliget, und
zu deren Vornahme die Tagsatzungen auf den 26
J u n i , 26. Ju l i und 26. August l. I . , jedesmal
Vormittag von 9 — l2 Uhr im Wohnorte des
Exekuten mit dem Beisaye angeordnet, daß diese
Realität nur bei dei l l l . Tagsatzung nöthigenfalls
auch unter dem Schätzungswerts veräußert werden
würde.

Das Schätzungßprotokoll, der Grundbuchsex
trakt und die Lizilationsbedingnlsse erliegen hierge.
richts zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas am 2 l . April »854.
Der k. t. Bezirksrichter:

K o schier.

Z. 764. (2) Nr. 3844.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe die zur Vornahme der, in der (Ixe-
kutlonssache des Johann Baraga von Kramule,
gegcn Gregor Gradiüar von Radlet, mit dem Be-
scheide vom 25 Februar d. I , N r . 1987 bewil-
ligten exekutiven Feilbietung der, dem Exeknlcn
gehörigen, im vormaligen Grundduche der Hellschaft
Nadlischeg «ul. Ulb. Nr. 65^74, Nektif. Nr. 380
vorkommenden, gerichtlich auf 93 l fi. dewerthetcn
Realität, wegen schuldiger l44 fi, c. 5. c., auf den
29. Apr i l , 29. Ma i und 29. Juni d. I . angeord-
neten Tagsatzungen auf den 3. Ju l i , auf den 3.
August und auf den 4. September »854. jedes'
mal Vormittags von 9 bis »2 Uhr im Wohnorte
des Exekuten mit dem Beisätze übertrügen, daß
die fragliche Realität nur bei der dritten Tagsatzung
nüthigenfalls auch unter dem Schätzungswert!)» ver-
äußert werden würde.

Das Schayungspro^okoll, der Glundbuchser
tratt und die Lizitationsbtdingnisse erliegen hierge.
richts zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas am 22 April »854.
Der k. k. Bezirksrichler:

Ko schier.

3. 765. (2) Nr. 4044
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe der in Executionssache des Herrn Franz
Peöe von Altenmarkt. gegen Michael Stritof von
Ravne, dir exekutive Feilbietung der, dem Exekuten
gehörigen, im vormaligen Grundbuche der Herrschaft
Nadlischeg zuli Url>. Nr. 363, 366 und 369 vor,
kommenden, im Protokolle vom l l . April »854,
Nr. 3558, auf 772 ft. dewertbeten Realitäten, wegen
aus dem Urtheile vom l l . Ma i »853, Nr. 3732,
schuldiger 16 fi. c. 5. c. bewilliget, und zu deren
Vornahme die Tagsatznngen auf den l7 . Juni, auf
den 17. Jul i und aul den !7. August l. I . , jedes,
mal Vormittags von 9 bis »2 Uhr vor diesem Ge-
richte mit dem Beisätze angeordnet, daß diese Rea«
litaten nur bei der dritten Tagsatzung nöthigenfalls
auch unter dem Schahungswerthe veräußert wilden
würden.

Das Schätzungsprolokoll, der Grundbuchsep
lrakt und die Lizitationsbedingnisse erliegen hier'
gerichls zur beliebigm Einsichtnahme.

Laas am 27. April ,854.
Der k. k Bezirksrichter:

Ko schier.

g. 766. (2) N l . 4047.
E d i k t .

Vom k. l . Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe in der Erekutionssache des Paul
2gonz von Oselnik. gegen Michael Tekavz von St .
A m . die exekutive Feilbietung der, dem Exekuten
gehörig«,,, im vormaligen Rustikal, und Dominikal-
Grundbucht der Herrschaft Nadlischeg 5ul> Urb. Nr.
3 l8V , j3N ! / , , 2» und 72 vorkommenden, im Pro.
tokolle vom l». Oktober ,853. Nr. 8705, auf 5 l0
fi. bewirtheten Realitäten, wegen aus dem Vergleiche
vom !7 . Novlmvtr »852, Nr. 943! , schuldiger
75 fi c. 5. c , bewiUigtt, und es werden zu deren
Vornahme die Tagsatzungen auf den 2 l . Juni, auf
den 2 l . Jul i und auf den 2». August l. I . jedes-
mal Vormittags von 9 — 12 Uhl vor diesem Ge«
richte mit dem Blisatze angeordnet. daß diese Rea-
litäten nur bei der dritten Tagsatzung nötbigenfalls
auch unter dem Scha'tzungSwetthe veräußert werden
wülden.

Das Sct'ahunqsprolotoU, der Grunobuchsextratt
und die Li^itationsbedinqüisse erliegen hlergcrichts
zur beliebigen Einsichtnahme.

Laas am 27. April 1854.
Der k. k. Bezirkslichter:

K o s c h i e r .

Z. 790. (2) Nr. 4307.
E d i k t.

Vom k. k. Bezirksgerichte Laas wird hiermit
bekannt gemacht:

Man habe über Ansuchen des Josef Iakliö von
Kleinslivlz, die Relizitation der, dcm Bartholl'mä
Htritof von Krajnöe grliöriss gewesenen, im vorm.''
ligen Grundbuche der Hellschaft Nadlisckeq sul> Urb
^ir. 297)293, Redlif. Nr. 482 vorkommenden,
laut Lizilationsplototolltß vom l6. Jänner »853.
Nr. 532, von der Gertraud Eti i lof von Zajnerje,
um 930 fi. erstandlnen .Realität, wegen von der
Erstchcrin nicht zugehaltener Lizilationsdedmgmsse
bewilliget, und zu deren Vornahme die Tagsatzung
auf den 14. Juni l. I . , Früh um 9 Uhr vor diesem
Gerichte mit dem Beifügen angeordnet, daß dabei
die fragliche Realität auf (Gefahr und Kosten der
Erstchcrin nölhigenfalls auch unter dem gerichtlich
erhobenen Schatzungswerhc von 455 fi. 40 kr.
werde veräußert werden.

Der Glundbucksauszug, das Schatzungspro-
tokoll und die Lizitationsbedingnisse erliegen hier-
gcrichts zur belicbiacn Einsichtnahme.

Laas ain 4. Ma i «854.
Der k, k. Bezirkslichtcr:

K o schi e r.

Z. 810. (2) Nr. l369.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgerichte 1. Classe in Tresscn
wiid dem unbekannt wo befindlichen Herrn Joachim
Anton Lackncr, geweftnen Pächter der Herrschaft
Stein, und seinen allsälliaen gleichfalls unbekannten
RcchlsnachfolgclN hicmil bekannt gemacht:

Es habe wider si, Hc,r Anton Bölim von
Gl io , 8l,l, praes. 3 Ma i l I . . Z, »369, die
HIage auf Verjälilt- und Elloschcnnklalung der
Forderung des Joachim Anton Lakner pr. 2000 fi.,
aus dcm zu Glinstcn desselben auf dem, in Altgra,
rischbcrg gelegenen, im Grundbuche der Armenfondö
Herrschaft'Landspleis zul> ^.»p. Nr. 645^508 vor>
kommenden Weingarten, scit 24. September «806
pranolirt haftenden Briefe des Mathias Ditrich,
gewesener Inhaber des Gutes G»i^, ddo, l . Jul i
,»(13 eingebracht . worüber zur Verhandlung die
Tagsatzling au, den ,. August I. I . . Vormittags
um 9 Uhl mit dem Anhange des §. 29 G. O. vor
diesem Gerichte angeordnet, und den Geklagten Herr
Johann Schasser von Weinbüchel als (^»i^t«!- »tl
»clull, beigegeben wurde, mit welchem dieser Ge>
genstand nach Vorschrift der Gerichtsordnung ver.
handelt werden wird.

Dessen werden die Geklagten zu dem Ende
verständiget, daß sie zu der obigen Tagsatzung selbst
zu erscheinen, oder dem ihnen aufgestellten (^uralo,-
i»<j uclun, ihre Rechtsbchelfe an die Hand zu geben,
odel auch sich einen andern Vertreter zu bestellen,
und überhaupt alles ihnen in dieser Sache Dienliche
vvlzukehlen wissen mö^en, da sie im entgeqenge.
setzten Falle die aus ihler Verabsäumung entsprin-
genden üblen Folgen nur sich selbst zuznschleiben
haben würden.

K. k. Nezilksgelicht Treffen am 9. Ma i »854-

Z. 809. (2) Nr. 1226.
E d i k t .

Vom k. k. Bezirksgericht, Landstraß wird hie-
mit bekannt gemacht: Es sei über Ansuchen des Josef
Saman von S t . Jakob, die exekutive Feilbietung
der, dem Andreas Saman von Grusle gehörig
gewesenen, nun auf Josef Makovil vergewähltcn,
im Grundbuche der Staats - Herlschaft Landstraß
zut» Urb. Nr. 1046 vorkommenden, in U rnv^k« -
ßnra liegenden, gerichtlich auf 20 fi. geschätzten
Bergrealität, wegen schuldigen 5li fi. »5 kr. c. 5 c., be.
williget, und eS seien die Tagsatzungen auf den 3 l .
M a i , 30. Juni und 3,. Jul i l. I . , jedesmal
Früh um 9 Uhr in dcr Gerichtskanzlei mit dem an.
geordnet worden, daß diese Realität bei der dritten
Feilbietung auch unter dem Schätzungswcrlhe hiut°
angegeben werden wird.

Das SchätzlmgKplotokoU, die Lizitatwnsbsding»
nifse und der Grundbuchsextrakt können täglich
hiergerichts eingesehen werden.

Landstraß am 29. April l854.

3. 799. (2 ) " — — ^ ^ ^ ^ ^
E d i k t .

Von dem gefertigten k. k. Nezilksgenchte, a!s
Realinstanz, wird allgemein kund gemacht:

Es sei in der Erekutionssache des Jakob Ure.
tschar von Sadinavas, gegen Josef Telschlann, pro.
ll l^uz, unter Vertretung seines Kurators Matliias
Schidan von Saduor, r,cla. 22? ss. und Eupcr-
expensen, ^ur Vornahme oer hicmit bewilligten exe.
lutiven Feilbietung der, dem Josef Terschtann gclw
rigen, zu Podmolnik liegenden, im Gruî dduche der

D. O. R. Rommenda Laibach sul, Urb. Nr. 3 l l
vorkommenden Ganzhul'e, die Tagsatzungen auf den
27. Jun i , dann den 27. Jul i und den 28. August,
jedesmal Vormittags von 9 bis >2Uhr in loco der
Realität zu Podmolnik, mit dem Beisatze angeord.
net, daß dieselbe nur bei der dritten Feilbictungs.
tagsatzung auch unter dcm Schätzungswerthe hintan,
gegeben werde.

Das SchätzungSprotokoll, die Lizitationsbeding.
nisse und der neueste Grundbuchsextrakt liegen zu
den gewöhnlichen Amtsstunden zu Iedtlmanns Ein,
sicht hieramts dtlcit.

K. t. Bezirksgericht Umgebung Laibach am >5.
April «854.

Z 80 l . (2) N l . 4486.
E d i k t .

Von dem k. k. Bcz!rrs«elickte Umgebung Lai.
bachs, als Rcalinstanz. wiro hielinitbckanntgemacht:

Es sei über Ansuchen des Matthäus Kosl<u»
zher von Stcindoif, die exekutive Feilvi'ctung der,
dnn Michael Bcr^an von Großlupp gehöligen, allda
liegenden und >m Grundbuche S t . Kanzian zul,
Ulb. Nr. l 5 , Rektif. Nr. 804 vorlommendtn. ge<
richtlich auf 963 fi. 30 kr. dcwerthcten Halbhube,
wegen aus dcm gerichtlichen Vergleiche vom 20.
August «852, Zahl 1002,, schuldiger 30 fi. sammt
Kosten gcwilliget worden, worüber die Feilbictungs-
tagsalMlgtn auf den 24. Jun i , auf den 24. Jul i
und auf den 24. August, jedesmal Vormittags um
9 Uhr in loco der Realität mit dem Anhange be»
stimmt werden, taß die bei der ersten und zweiten
Fcilbictungstags^tzung nicht an Mann gebrachte
Ncalität bci der dnlien auch miter dem Schätzungs-
wcrthc hintana/gcben werden wi>d.

Das Schätzungsprotokoli, die Lizitationsbeding»
niffe und der ncmste Grundbuchsntlakt kön"ln tag»
lich zu den gewöhnlichen Amtsstunden hiclamls ein»
gesehen werden.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
«2. Apnl l854.

^i . 800. (2) N l . 4 l9 l ' .
E d i k t .

Von dein gefertigten k. k. Bezirksgerichte, als
Nealinstanz, wird allgemein kund gemacht:

(5s seien in der ExckuliunSsache des Jakob
Ure^ar von Zadinavaß, grge» Andreas Iosel von Pod.
molmk, pclc», !0 fi und Snpcrerpenscn, zur Vor»
nähme der bewilligten Feilbielung der, dem Letztern
gehörigen, zu Podmolnik gtlegcnln, im Gmndbuche
Kaltcnbrunn «„l^ Urb, Nr. 6l vorkommenden Hof»
statt, die Tagsatzungen auf den 23. Jun i , den 24.
Jul i und den 23. August d. I , jedesmal Vormit-
tags von <) bis 12 Uhr in der Gcrichtskanzlei hi,r
mit dem Anhange angeordnet, daß dieselbe nur del
der dritten Feilbielung auch unter dem Schätzungs-
werthe hintaügcgedcn werden wird.

Das SchätzungsplotvkoU, die Lizitationsbe.-
dingnisse und der neueste Glundbuchsextrakt liegcn
zu Icdelmanns Einsicht bereit.

K. k. Bezirksgericht Umgebung Laibachs am
»5, April »854.

Z. 8U2. (2) Nr. 275l.
E d i k t .

Der unbekannt wo befindlichen Gertraud Per,
jatel von Großlack wird bekannt gegeben, daß die
sül sie ausgefertigte Rublik in der Erekutionssache
des Mal l in Rosmann von Zagraz, gegen Anlon
Prrjatel von Grosilack, bezüqlich der Feilbietung
der, dem Letztem gehörigen Realität, vom 3 l .
März v. I . , Nr. 1774, dem «ll r^cipienlimn be»
stellten O^i l lnr 2«! ac lum, Herrn Anton Resdcrch,
zugcfertigl wird.

K. k. Bezirksgericht Sittich am l4. M a i ,854.

3- 749. (5) " Nr. 2350.
E d i k t .

Vom k. k. Bezilksgelicht« Wippach wird hie,
mit bekannt gemacht:

Es sei über Ansuchen des Herrn Franz Kodre,
als Machthaber des Herrn Thaddäus Grafen Lan»
thieri von Wippacb, , und der Maliana Hoinz von
Olehouza, in die Rclizitation der, bei der am l0.
Juni 1850 abgehaltene» exekutiven Realfeilbietnng
vom Anton Sckwanutl) von S t . Vcilh Nr. I um
den Meistbot von >85 fi. erstandenen, genchllich
auf 105 fi geschätzten, im Gtundbuche der Hclr-
schast Wipftach sul, Urb, Fol. 84, R. Z. »62 vor«
kommenden Realität, bestehend aus dem Weingarten
Schwabouz und den Gestrüppen Prapotenza »ind
Mejaschouka, wegen nicht zugedallcncn Lizitationsbe»
dingnissen gcwilliget, und zur Vornahme die einz'ge
Tagsatzung auf den O. J u l i d. I 1n der Gericdls»
kanzlci auf Kosten und Gefahr des fäumigen Er«
stehers anberaumt wurden, bei welcher diese Rc"'
lität um den Meistdot von l»5 fi. ausgerufen, lw
Nichterzielunqtzfalle dieses Anbotts adcr auch unter
dcm Alivrufspreise hintangcgebcn werden wird.

Dcr Grundbuchscxtratt, die L'zitatlonsv.dMZ/
nisse und das Schätzungsplototoli tonnen d'erort»
in den gewöhnlichen Amtsstmiden eingesehen wcrden. ^

K. k. Bezirksgericht W'Ppach am 7. Apl l l lS5H.


